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Unser Begegnungs- & Entwicklungszentrum in Lugau

Das Begegnungs- & Entwicklungszentrum Lugau ist seit 1996 eine Einrichtung des Arbeitslosenverbandes 
Deutschland Landesverband Brandenburg e.V. Dieses Objekt war eine Grundschule für den Ort Lugau und 
Umgebung. Mit einem besonderen Projekt startete der Arbeitslosenverband in dieses Objekt. Wichtig für den 
Verband war es, eine Begegnungsstätte für Kinder und Jugendliche, sowie für Erwachsene und Senioren zu 
bilden. 
Das „Mehrgenerationenhaus“ ist ein sozialer Treff in unserer Gesellschaft, welche auf die unterschiedlichsten 
Bedürfnisse der verschiedenen Generationen vor Ort eingeht. 
Unsere Begegnungsstätte sichert einerseits die zwischenmenschlichen Beziehungen und anderseits die 
Weitergabe von Erfahrungswissen ab. Das Begegnungs- & Entwicklungszentrum reagiert auf gesellschaftliche 
Herausforderungen. 
Unter den Motto: 

„Miteinander leben – Füreinander da sein“ 

In der Vernetzung zwischen Gemeinde Lugau, den Städten Doberlug - Kirchhain, Finsterwalde und Herzberg/ 
Elster finden innovative Aktivitäten zur Erhaltung von Kultur und Naturerbe statt. Besonders bedacht werden 
die älteren Menschen des Ortes, die die Erfahrungen, Kenntnisse und Fähigkeiten besitzen, um sie an die 
jüngere Generation weiterzuvermitteln. 
Wir sind eine Einrichtung, die für alle Menschen offen ist, in der man sich erholen, kreativ tätig, sportlich aktiv, 
naturverbunden sein kann und Kompetenzen neu erlernen kann. 

Entwicklung des Standortes 

Seit 1996 hält der Träger, Arbeitslosenverband Deutschland Landesverband Brandenburg e.V. die Angebote 
Bürgerinformations- und Servicezentrum, Generationsübergreifende Angebote (ein Freizeitangebot für Kinder 
und Jugendliche, sowie für ältere Generationen) und Sozialwirtschaftliche Hilfen (Essensversorgung) bereit. 
Diese Angebote eignen sich besonders für Schulklassen, Freizeitgruppen, Trainingslager und auch Familien. 
Das Begegnungs- & Entwicklungszentrum ist ein zentraler Begegnungsort in Lugau. Lugau befindet sich 
zwischen den Städten Doberlug- Kirchhain und Finsterwalde. Die Einrichtung liegt mitten in der Natur und wird 
als Tor zum Naturpark „Niederlausitzer Heidelandschaft“ gesehen. 

Lesen Sie weiter auf  Seite 7
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Eltern-Café am 13. Mai im MGH Kleeblatt 
in Bestensee

 © Foto: ALV Brandenburg

Unser Eltern-Café macht immer Spaß – aber am 
13. Mai hatten wir eine wirklich ganz besondere 
Veranstaltung. Anlässlich des Welt-Tags des Tanzes 
stand Kinder-Yoga sowie eine Vorführung der 
Bauchtänzerinnen, die bei uns trainieren, auf dem 
Plan. Beide Angeote wurden von den Eltern und 
Kindern wunderbar angenommen. Beim Kinder-Yoga 
gab es die Reise nach Indien, die insbesondere für 
die älteren Kinder sehr spannend war. Durch die 
Geschichte, die die Aktivität umrahmte, fanden die 
Kinder einen guten Zugang und waren sehr begeistert. 
Das wollen sie jetzt öfter machen. Im Anschluss gab 
es die Vorführung der Bauchtänzerinnen – die Kinder 
waren wie gefesselt beim Zuschauen, teilweise 
mit offenem Mund waren sie restlos begeistert. 
Nach einigen Tänzen durften die Kinder und Eltern 
mitmachen, was auch gut angenommen wurde. Fazit 
der Veranstaltung: Das Mehrgenerationenhaus ist 
ein toller Ort, an dem tolle Sachen passieren und 
Menschen voneinander begeistert sind. Kommen 
Sie das nächste Mal zum Eltern-Café – es lohnt sich 
auch für Großeltern!

Und was bedeutet Europa für Dich?

 © Foto ALV Brandenburg, Fair Play

Mit dieser Frage hat das Mehrgenerationenhaus 
Kleeblatt am vergangenen Donnerstag, 16. Mai 
2019, seine Gäste zum Europafest begrüßt - denn 
schließlich wird am 26. Mai gewählt, nicht nur die 
Gemeindevertretung und der Kreistag, sondern eben 
auch Vertreter für das Europaparlament.
Trotz des verregneten Wetters kamen die Leute. Sie 
konnten sich informieren und ihre Fragen loswerden bei 
den Mitarbeiterinnen des Mehrgenerationenhauses 
Kleeblatt Bestensee sowie des verbandsinternen 
Projekts FairPlay. Unterstützt wurde das ganze 
zusätzlich vom Europe Direct Informationszentrum 
Brandenburg a.d. Havel durch den Mitarbeiter Arndt 
Sändig und dem Europaverein Dahme-Spreewald 
e.V. durch Anett Julia Laser. Insbesondere hier gab 
es  umfangreiche Informationen für Erwachsene 
und darüber hinaus vielfältige europabezogene 
Aktivitäten für Kinder.

Gemeinsam mit den Kindern wurde alkoholfreie 
Sangria angesetzt und später Pizza gebacken. Am 
Infostand des MGH konnte man sich nicht nur über die 
vielfältigen Angebote des MGH informieren, sondern 
auch gleich kreativ betätigen mit dem Gestalten 
kleiner Mandalasteine - eine der Bastelaktionen im 
Rahmen des Eltern-Cafés, welches seit April jeden 
Montag im MGH stattfindet.



ALV Brandenburg e.V.

Newsletter 21 (Mai. 2019)

Seite 3

Die Kinder haben auch - unter Betreuung des 
Jugendzentrums Bestensee - Dartpfeile auf eine 
Europakarte geworfen und sind dann mit ihrem 
getroffenen Ziel weiter zu Monique Krüger-Siegert, 
einer der Mitarbeiterinnen des MGH, um spielerisch zu 
erfahren, welche Sprache in „ihrem“ Land gesprochen 
wird - was „Guten Tag und Miau“ beispielsweise auf 
Finnisch heißt.
Nach einer erfolgreichen Partie Flaggenmemory 
haben sie sich dann aus dem kleinen Reisekoffer 
eine Überraschung nehmen dürfen. Annett Wolf von 
WIR war den ganzen Nachmittag mit dabei, puzzelte 
Europa- und Gemeindefragen und hatte für alle Gäste 
ein freundliches Lächeln und ein offenes Ohr.
Auch die Erwachsenen waren sichtlich interessiert 
an Sprache, Flaggen und den angebotenen 
kulinarischen Kostbarkeiten unserer europäischen 
Nachbarn, welche durch leckere Waffeln, gebacken 
vom Jugendclub, ergänzt wurden. Gemeinsam durch 
Vielfalt – ein sehr europäisches Motto, das an diesem 
Nachmittag im Mehrgenerationenhaus in Bestensee 
gelebt wurde.
Alles in einem war es ein gelungener Nachmittag, der 
uns nicht nur Europa näher gebracht hat, sondern 
auch gezeigt hat - gemeinsam informieren, spielen und 
essen macht Spaß und hat Wiederholungspotenzial.

2. Generationen-Frühling in 
Großräschen

 © Foto ALV Brandenburg

Am 15. Mai 2019 war es wieder soweit. Familien, 
Nachbarn und Freunde waren zum 2. Generationen-
Frühling ins Malerviertel der Stadt Großräschen 

eingeladen. Angebote zum Mitmachen und Wohlfühlen 
hatten fleißige Akteure, darunter Frau R. Just und 
Frau Chr. Gutsche vom Mehrgenerationenhaus „Ilse“, 
vorbereitet und an diesem Tag mit durchgeführt. Eine 
Fotowand mit alten Fotos aus dem Malerviertel regte 
Anwohner und ehemalige Nachbarn zum Erzählen 
von Geschichten aus der Vergangenheit an. Die 
Jüngeren unter den Gästen staunten nicht schlecht, 
welche Feste damals gefeiert wurden, welche 
Hürden es zu überwinden galt, wie sorglos die Kinder 
auf der Straße spielten. Zeitzeugen berichteten auch 
vom großen Waldbrand in den Achtzigern, als das 
Armeegelände vor der Evakuierung stand. Leider 
war das Wetter kühl und regnerisch. Trotzdem 
waren viele Gäste gekommen und wärmten sich bei 
interessanten Gesprächen mit Kaffee und Tee auf.

„Seenland aus Bergmannshand“ in 
Großräschen

 © Foto: ALV Brandenburg

Unter diesem Motto stand das dreitägige erste 
SeeFest vom 10. bis 12. Mai 2019 zur feierlichen 
Einweihung des Stadthafens von Großräschen, denn 
vor genau 20 Jahren verließ der letzte Kohlenzug 
den Tagebau Meuro.
Die Stadt Großräschen hatte zu einem großen 
Familienfest mit vielen maritimen Mitmachangeboten 
für alle Altersstufen eingeladen. Ausstellungen, 
Informationsstände, Modellbauschiffe, Führungen, 
Filme und ein vielfältiges Kinderprogramm mit 
Basteln, Spielen u.a. wurde angeboten. Nicht zu 
vergessen die Versorgung für das leibliche Wohl. Viele 
Unternehmen, Vereine, Verbände und ehrenamtliche 
Akteure, darunter unser Mehrgenerationenhaus „Ilse“ 
trugen zum guten Gelingen des Festes bei.
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Die Landesbergparade zog am Samstag von der 
Marienstraße vorbei am Seehotel bis zum Hafen, 
wo auf der Hafenbühne eine beeindruckende 
Abschlusszeremonie stattfand. Trotz des anhaltenden 
Regenwetters waren viele Großräschener und 
weitgereiste Gäste gekommen. Darunter auch 
Ehrengäste wie unser ehemaliger Ministerpräsident 
Herr Matthias Platzeck und der Landrat des 
Landkreises Oberspreewald-Lausitz Herr Sigurd 
Heinze. Nach vielen guten Wünschen für die Zukunft 
und immer eine Handbreit Wasser unter dem Kiel 
läuteten der Bürgermeister der Stadt Großräschen 
mit dem Leiter der Landesbergparade, dem 
Ministerpräsidenten a.D. des Landes Brandenburg 
und der Landrat gemeinsam mit der Hafenglocke 
symbolisch die Eröffnung des Stadthafens ein. Am 
Sonntag wurde das historische Fahrgastschiff durch 
die Infrastrukturministerin Frau Kathrin Schneider auf 
den Namen „Wilde Ilse“ getauft.
Es waren sehr schöne drei Tage, an denen es 
viel zu sehen und zu erkunden gab. In diesem 
Zusammenhang ein großes DANKESCHÖN an 
unsere Backfrauen Frau H. Graf und Frau H. Mader 
und an Frau U. Mader, unsere „Streusel-Seniorin“, 
welche am Samstag fleißig viele Bleche mit leckeren 
Kuchen für unseren Verkaufsstand in den Ofen 
schoben.
Ein weiteres großes DANKESCHÖN geht an unsere 
Verkäuferinnen Frau S. Hahn, Frau I. Feichtinger und 
Frau B. Roblick, welche am Sonntag die leckeren 
Kuchen unter die Gäste des See-Festes brachten.

„Tag der Nachbarn“ im MGH 
Bienenstock in Zehdenick

 © Foto: ALV Brandenburg

Die Besucher konnten mehr über die Angebote des 
Hauses erfahren und für die Kinder gab es eine 

Bastelstraße.
Auch die Betreuungsgruppe für Menschen mit 
Demenz besuchte unser „Fest der Nachbarn“. 
Gern war die Fachkraft für Demenz bereit und 
gab Auskunft zu der Vielseitigkeit der Arbeit in der 
Betreuungsgruppe.
Für das leibliche Wohl sorgten die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des MGH‘s mit selbst gebackenen 
Leckereien, wie Kuchen, Waffeln und anderem 
Gebäck.
Wir bedanken uns bei allen Aktiven, vor allem bei 
den Mitarbeiter des MGH „Bienenstock“, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben.

Bürgerforum mit dem 
Verkehrsmanagement Elbe-Elster GmbH

 © Foto: VerkehrsManagement Elbe-Elster

Am 20.5.2019 fand im Standort Herzberg/Elster des 
Arbeitslosenverbandes ein Bürgerforum mit dem 
Geschäftsführer der Verkehrsmanagement Elbe-
Elster GmbH, statt. Er erläuterte in einem kurzen 
Vortrag die Aufgaben des Unternehmens und die 
Unternehmensstruktur . 
Im Anschluss  hatten die anwesenden Herzberger 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit Fragen zur
• Linienführung,
• zu den Haltestellen,
• zur Taktung,
• zum Mobilitätstiket,
• dem Rufbus sowie
• zur Seniorenfreundlichkeit zu stellen.
Im Mittelpunkt standen besonders die Verbindungen 
zum örtlichen Krankenhaus und zum Bahnhof. 
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Alle Fragen konnten umfassend und kompetent 
beantwortet werden.
Eine ausführliche Information des 
Verkehrsmanagement finden Sie unter:

Link zum PDF 
http://alv-brandenburg.org/_downloads/VBB.pdf

„Schulstart – Gleiche Chance für Alle!“

 © Foto: ALV Brandenburg (vlnr: Frai Mathei, ALV; Herr Dirk 
Schwedland Präsident des Lions Club Neuruppin)

Die richtige Schulausstattung ist für manche 
Familien ein großer finanzieller Aufwand. Daher 
wurde 2010 das Projekt „Schulstart“ vom damaligen 
Präsidenten des Lions Club Neuruppin gegründet.
Der Bedarf an Schulranzen-Sets und 
Schulgutscheinen wird von den Mitarbeiterinnen der 
Neuruppiner Tafel ermittelt.
Am 28.05.2019 wurde im Rahmen der Veranstaltung 
„Schulstart 2019“ die diesjährigen Schulranzen – 
Sets an die Neuruppiner Tafel übergeben.
Diese Mappen werden dann an die zugehörigen 
Familien von den Mitarbeiterinnen der Neuruppiner 
Tafel überreicht.

Rückblick zum Nachbarschaftsfest am 
24. Mai in Bestensee

Am Tag der Nachbarn 2019, Freitag, 24. Mai, fand 
im Mehrgenerationenhaus Kleeblatt zum zweiten 
Mal das Nachbarschaftsfest statt. Wir hatten uns 
bereits 2018 am Tag der Nachbarn beteiligt, da 
wir die Idee des Sich-Kennenlernens und weniger 
Anonymität wirklich gut finden. Umso mehr haben 
wir uns gefreut, dass das Nachbarschaftsfest in 
diesem Jahr noch bunter und vielseitiger war und 
die Besucher sehr begeistern konnte.

Auf unsere Anfrage zum Mitmachen bei 
verschiedensten Institutionen im Ort erhielten 
wir viele Rückmeldungen und konnten so ein 
umfangreiches Programm für alle Bestenseer 
Nachbarn auf die Beine stellen. Neben unserer 
Hüpfburg stand auch die Kinder-Eisenbahn der 
Gemeinde bereit und erfreute die kleinen Besucher 
sehr. Abgerundet wurde das Angebot für Kinder 
durch die Autorutsche vom Netzwerk „Gesunde 
Kinder“, einer Krabbelecke, Kinderschminken 
und Dosenwerfen. Für Groß und Klein war ein 
Rettungsboot des ASB zu besichtigen und auch die 
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Henna-Tattoos, die unsere Yoga-Monique anbot, 
waren auch für Erwachsene gedacht.
Nicht nur das Angebot für Besucher war reichhaltig, 
auch die Zusammenarbeit zeugte von der guten 
Einbindung des MGH im Ort. Der Jugendclub, 
stets gesehener Gast und Kooperationspartner 
auf unseren Veranstaltungen, war wieder dabei, 
so auch die Damen der Volkssolidarität mit einem 
eigenen Stand, an dem Handarbeitssachen 
präsentiert wurden. Gleich daneben waren auch 
die Damen der MGH-Handarbeitsgruppe – ein 
Beweis dafür, dass solche Angebote nebeneinander 
existieren und sich gegenseitig befruchten können. 
Auch der Weinbauverein Bestensee präsentierte 
sich an einem eigenen Stand und gab dem 
Nachbarschaftsfest einen besonderen Touch.

Herzstück des Festes war auch in diesem Jahr 
wieder das Tischtennis-Turnier der Nachbarn, an 
dem sowohl Bürgerinnen und Bürger Bestensees 
als auch Vertreter von Einrichtungen, wie des 
Jugendclubs oder des Heimat- und Kulturvereins, 
teilnahmen. Durchgeführt wurde das Turnier erneut 
von der Tischtennis-Abteilung des VSG e.V., 
worüber wir uns sehr gefreut haben und uns auch 
für das nächste Jahr wieder verabredet haben. 

Die ersten Drei des Turnier erhielten Medaillen, 
die wir im Rahmen des MGH-Eltern-Cafés aus 
benutzten Kaffe-Kapseln gebastelt hatten.
Es bleibt uns nur zu sagen. Wir freuen uns auf den 
Tag der Nachbarn 2020!

 © Fotos: ALV Brandenburg

Kindertag ALV im BEZ Lugau. 

 © Foto ALV Brandenburg

Viele Kinder konnten den Kindertag erlebnisreich im 
BEZ Lugau verbringen. Die Mitarbeiter/innen hatten 
viele Überraschungen vorbereitet. Sehr freuten sich 
die Kinder über die Kremserfahrt. Es konnte die  
Umgebung erkundet werden und vor allem die Pferde 
waren ein Höhepunkt . Die Kräfte konnten beim 
Rollerwettbewerb und beim Geschicklichkeitsfahren 
gemessen werden. Ein Dankeschön an die 
Verkehrswacht, die spielerisch Verkehrszeichen und 
Verhalten im Straßenverkehr vermittelten. Von den 
Wettkämpfen und vielen Spielen konnte dann noch 
der Appetit gestillt werden. Ein rundum schönes 
Kinderfest haben die Kinder erlebt. Das Dankeschön 
erhielten die Mitglieder und Beschäftigten des ALV 
durch die leuchtenden Kinderaugen.
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Fortsetzung von Seite 1

Das ländliche Begegnungshaus ist seit Jahren 
ein nicht mehr wegzudenkender Partner der Stadt 
Doberlug- Kirchhain, Finsterwalde, der benachbarten 
Gemeinden des Elbe- Elster- Kreises und vor allem 
des Ortes Lugau. Der hohe Bekanntheitsgrad, die 
konstruktive Zusammenarbeit mit dem Ort Lugau, 
den Vereinen, den Schulen, den Bildungsträgern 
und einigen Unternehmen, bietet ein solides 
Fundament um Arbeits- und Lernbereitschaft, 
Erholung und Aktivitäten bei der Bevölkerung der 
Region zu erhalten und weiter zu entwickeln. Die 
Begegnungsstätte ist eine offene Einrichtung, mit dem 
Ziel der Beratung und Begleitung aller Generationen. 
Im touristischen Bereich, Präventionsarbeit und 
im aktiven Freizeitbereich sind Angebote für alle 
Bevölkerungsgruppen vorhanden. 
Durch die Vielfalt der Projekte, schaffen wir ein 
Angebot für Jung und Alt. Besonders achten wir auf 
präventive Arbeit und Betreuung, welche zielgerichtet, 
ganzjährig angeboten werden. Diese sind besonders 
 auf Themen wie zum Beispiel, Umwelt und Natur 
erleben, begreifen und schützen gerichtet. Die 
Möglichkeit der aktiven Erholung und Entspannung 
sind im Projekt eingebunden: 

Kinder- und Jugendcamp
• Ferien- und Feriengestaltung
• Durchführung von Projekttagen für Schulen und 

Vereine
• Durchführung von Trainingslager
• Grillabende
• Nachtwanderungen
• Themenpartys (Sommer-, Kinder-, 

Familienfeste, Weihnachtsfeiern usw.)
• Übernachtungsmöglichkeiten für Klassen, 

Gruppen und Familien
• Ferienlager
• und andere Angebote nach Absprache
• Treffs und Angebote für Familien, Vereine, 

Senioren

Treffs und Angebote für Familien, 
Vereine, Senioren

• Organisation von Familien- und Vereinsfeiern
• Kindertreffen
• Seniorentreffen
• Tagungen und Seminare
• Pflege ländlicher Traditionen
 
Für Lehrgänge, Tagungen oder Seminare stehen 

zwei Räume mit einer Kapazität von 20 bis 50 
Personen zur Verfügung. Für die Versorgung stehen 
wir ihnen gern zur Verfügung und bieten gleichzeitig 
Übernachtungsmöglichkeiten an. Unsere Zimmer 
sind für 6 bis 8 Personen (insgesamt 40 Betten) 
zweckmäßig eingerichtet.

Angebote für die 
Freizeitgestaltung

• Wanderung durch den anliegenden Wald
• Führung mit dem Förster
• Kremserfahrten
• baden im Waldbad Bad Erna, 
• Schwimmhalle Doberlug-  

Kirchain und Finsterwalde
• Besichtigung der Kirche, Mühle und Feuerwehr 

in Lugau
• Weisgerbermuseum in Doberlug- Kirchhain
• Sternwarte in Doberlug- Kirchhain
• Tierpark Finsterwalde
• Organisation und Durchführung von Vorträgen 
• ein Grillplatz ist vorhanden
• Sportplatz – z.B. Fußball
• Volleyballplatz
• sonstige Angebote auf Nachfrage

Wir laden Sie herzlich ein, in unserem Haus Gast 
zu sein und die nähere Umgebung zu erforschen. 
Unsere Angebote werden altersspezifisch erarbeitet 
und gestaltet. Hierbei werden die  persönlichen 
Interessen, Fähigkeiten und Neigungen in den 
Freizeitangeboten mit berücksichtigt.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 
14.00 Uhr und nach Absprache 

Telefon: 035322/ 2306
Fax:    035322/ 18343
E Mail:  touristenstation@alv-brandenburg.de
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Ausgabestellen der Tafeln des ALV 
Brandenburg e.V.

Der Arbeitslosenverband Deutschland 
Landesverband Brandenburg e.V. ist Träger 
mehrerer Tafeln im Land. Auch Dank starker 
Unterstützung durch ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer können wöchentlich 50 Ausgabestellen 
im Bundesland Brandenburg betrieben werden. 
 
Wer hat einen Anspruch auf Leistungen der Tafeln? 
Als Nachweis zur Bedürftigkeitsprüfung sind 
alle Einkommensnachweise vorzulegen. Wenn 
der Tafelbesucher ALG II bezieht reicht der 
Bescheid. Jede Familie sollte sich bei nur einer 
Tafel anmelden, bei der, die ihr am nächsten liegt. 
 
Die Übersicht der Ausgabestellen und Zeiten finden 
Sie unter
 http://alv-brandenburg.org/angebote/42.php

Link zur Homepage:

Foto: ALV Brandenburg

Hinweis der Redaktion

Die veröffentlichen Beiträge geben nicht notwendig 
die Ansichten der Redaktion wieder. Ein Anspruch auf 
Veröffentlichung besteht nicht. Anonyme Leserbriefe 
werden nicht veröffentlicht. Die Redaktion behält sich 
das Recht vor, Leserbriefe sinnerhaltend zu kürzen. 
Urheberrechtlich geschützte Zitate, soweit ersichtlich, 
werden nicht ohne Quellenangabe veröffentlicht 
sondern gegebenen Falls aus den Beiträgen entfernt.

Informieren Sie Ihre Freunde

Helfen Sie uns noch bekannter zu werden und neue 
Freunde und Unterstützer zu gewinnen.


